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 Seminare

 Rechtliche Aspekte 
bei der Dienstplangestal-
tung in Bäderbetrieben
8. April 2022     Online 

22. Juni 2022    Trier

Themen: 

•   Arbeitsrechtliche Grundlagen  

der Dienstplangestaltung

•  Begriff der Arbeitszeit und  

Höchstarbeitszeit

• Ruhezeit und Ruhepausen

• Schichtarbeit

• Sonn- und Feiertagsarbeit

• Rufbereitschaft

• Mehrarbeit und Überstunden

•  Umfang und Grenzen des Direk-

tionsrechts des Arbeitgebers

•  Rechte des Betriebs-/Personalrates

•  Arbeitsschutz  

(Mutterschutz, schwerbehinderte 

Menschen, Jugendliche)

•  Begriff, Ziele und Bedeutung  

des Dienstplans

•  Definition des Dienstplans  

und Rahmendienstplans

•  Zu berücksichtigende Aspekte  

bei der Dienstplangestaltung

•  Der Dienstplan als juristisches 

Dokument

•  Die Technik der Dienstplangestaltung

•  Das Dienstplanformular und  

seine Bestandteile

•  Die Vorgehensweise bei der Planung

•  Dienstplangestaltung und  

Personalausfälle

2277

2232
 Crashkurs:  

Organisation von Anfänger- 
schwimmkursen in  
öffentlichen Bädern
31. März 2022     Online 

Themen: 

•  Deutsche Prüfungsordnung 

Schwimmen – aktuelle Fragen und 

Antworten zur Abzeichenabnahme

•  Die Richtlinie DGfdB R 94.14  

„Sicherheit und Organisation  

von Schwimmkursen“

•  Anpassung der Wassergewöh-

nungsübungen innerhalb eines 

Schwimmkurses

•  Austausch/Forum mit allen  

Teilnehmer:innen

Leitung:
Eric Voß, Bereichsleiter Aus- und 

Fortbildung der DGfdB, und 

Kay Schulze, Versorgungsbetriebe 

Elbe GmbH, Mitglied im Arbeitskreis 

Aus- und Fortbildung der DGfdB, 

Trainer A-Lizenz

  115 €*

Sie interessieren sich 
für ein Seminar?

Ihre Ansprechpartnerin:
Beate Wagner

  0201 87969-13
  b.wagner@baederportal.com

 0201 87969-20
   www.baederportal.com/seminare

Veranstalter

Deutsche Gesellschaft für

das Badewesen e.V. (DGfdB)

Postfach 340201, 45074 Essen

 Crashkurs: 
Unterweisung „Verkehrs- 
sicherungspflicht“ nach 
Richtlinie DGfdB R 94.05
4. April 2022     Online 

Themen: 

•  Ein- und Unterweisungen:  

Bedeutung/Vorteile/Verant- 

wortung

•  Kontrolle der Betriebssicherheit: 

Arbeitsunterlage DGfdB A 54 

„Checkliste für die Kontrolle vor 

Beginn und nach Betriebsende“

•  Die Richtlinie DGfdB R 94.05 –  

Organisation und Durchführung 

der Aufsicht:  

 -  Welche Qualifikationen werden  

benötigt und nach welchen  

Faktoren wird die Anzahl der 

Aufsichtskräfte bestimmt?

 -  Welche Aufgaben und Tätig-

keiten muss und darf ich zu 

welcher Zeit ausführen? 

•  Austausch/Forum mit allen  

Teilnehmer:innen

Leitung:

Eric Voß, Bereichsleiter Aus- und 

Fortbildung der DGfdB

   115 €*

2275
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 Kompaktseminar:  
Aufbereitung von 
Schwimm- und  
Badebeckenwasser
26.-29. April 2022 

  Willingen/Hochsauerland

Themen: 

•  Wasserchemie und Wasserhygiene

•  Verfahrenskombinationen zur  

Beckenwasseraufbereitung

• Produkte und Anlagen 

• Die hydraulischen Systeme 

•  Qualitätsanforderungen an das 

Badebeckenwasser

• Korrosion und Korrosionsschutz

Leitung:
Dipl.-Ing. H. H. Kurzmann, St. Leon-Rot

   940 € einschl. Unterkunft und 

Verpflegung*

2235

Hinweis: 

Änderungen vorbehalten; die Programme 
können zwei Monate vor Seminarbeginn 
angefordert werden. 
 

* Mitgliederrabatt: 50 €

•  Überprüfung von Dienstplänen  

im Rahmen einer praktischen 

Übung

Leitung:

Rechtsanwältin  

Ruth Böckmann-Beeker,

PIW Schlüchtern

   400 €* für das  Online-Seminar, 

495 €* für das Präsenz-Seminar, 

einschl. Tagungsgetränken und 

Mittagessen 

Glückwünsche zum 75. Geburtstag!

75

Wir gratulieren unserem ehemaligen Mitglied  
des Technischen Ausschusses und langjährigen  
Obmann des Kuratoriums „Reinigungsmittel  
für Keramische Beläge in Schwimmbädern“  
(Liste RK), Dipl.-Ing. Jürgen Kraft aus  
Wettenberg, nachträglich herzlich zu 
seinem 75. Geburtstag, den er am  
5. Februar feiern konnte. 

Vorsitzender des Prüfungsaus- 

schusses für die Abnahme von  

Abschluss- und Umschulungsprü-

fungen in den Berufen „Schwimm-

meistergehilfe/-gehilfin“ bzw. „Fach- 

angestellte/r für Bäderbetriebe“ 

beim Regierungspräsidium Darm-

stadt. Zeitweise hatte er den Vor-

sitz im zugehörigen Berufsbil-

dungsausschuss inne.

2007, nach sechsundvierzig Be-

rufsjahren, ging Jürgen Kraft in 

den wohlverdienten Ruhestand 

und erhielt für seinen unermüd- 

lichen Einsatz und für seine zu-

kunftsweisende, fast 21-jährige 

Tätigkeit bei der Stadt Marburg  

zur Verabschiedung von dem da-

maligen Oberbürgermeister Egon 

Vaupel die Goldene Ehrennadel.

Wir wünschen ihm weiterhin alles 

Gute und viel Erfolg bei seinen  

ehrenamtlichen Tätigkeiten.  aj 

Der gelernte Werkzeugmacher 

schloss 1969 ein Studium der  

Energie- und Wärmetechnik an der 

Fachhochschule Gießen/Friedberg 

ab und arbeitete danach 16 Jahre 

lang als Projektingenieur für  

heizungs-, lüftungs- und klima-

technische Anlagen. 1986 fing  

er dann als Direktor der Städti-

schen Bäder bei der Stadt Marburg 

an, wo er entsprechend seiner 

Ausbildung von Anfang an großen 

Wert auf die Minimierung der 

Strom-, Wärme- und Wasserver-

bräuche in den Bädern legte. 

1998 kam es zu der Überlegung,  

ein modernes Bäderkonzept nach 

den damaligen Vorgaben für res-

sourcenschonendes und energie-

sparendes Bauen zu entwickeln, 

und Jürgen Kraft brachte mit  

großem Engagement sein Sach- 

und Fachwissen in die Planung des 

neuen Sport- und Freizeitbades 

„AquaMar“ mit angrenzendem 

Freibad ein – es war seinerzeit  

das größte kommunale Bad in  

der Region Marburg/Biedenkopf.

Neben seiner hauptberuflichen  

Tätigkeit war er von 1990 bis 2005 

Personalien




